
Zuhause 
sein
50 Jahre Dr. Ehmann Kinderhaus



1972 hat die Siegburger Kinderärztin Dr. Ilse Maria Ehmann das Dr. Ehmann 
Kinder haus gegründet. Seither wollen wir Kindern und Jugendlichen mit schweren 
Beeinträchtigungen ein Zuhause geben und sie betreuen, pflegen und fördern, 
damit sie sich ganz nach ihren Möglichkeiten entwickeln können. Mit dieser 
 Broschüre laden wir Sie ein, uns, die Kinder und unsere Häuser kennenzulernen. 
Herzlich willkommen!



„Wir wollen Kindern mit  einer  
Beeinträchtigung ein 

 familienähnliches  Zuhause  geben,  
ihnen Sicherheit  vermitteln  

und sie fördern.“
Ursula Nichol

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Im Jahr 1972 hat meine Mutter Dr. Ilse Maria Ehmann in ihrem Elternhaus das  
Dr. Ehmann Kinderhaus gegründet. Als Christin und Kinderärztin war es ihr Ziel, Kindern 
mit schweren Beeinträchtigungen ein Zuhause zu geben, in dem sie liebevoll aufge hoben 
sind und zugleich professionell betreut und gefördert werden. Jedes einzelne Kind war 
ihr ein Anliegen und so entstand etwas Gutes.

Heute, 50 Jahre später, blicken wir mit Dankbarkeit auf das Erreichte. In den mittler­
weile drei Kinderhäusern sorgen 150 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für 50 Kinder 
und Jugendliche, die in familienähnlichen Gruppen leben und ganzheitlich betreut, 
gepflegt und gefördert werden. 

Unsere Dankbarkeit gilt allen Menschen, denen wir begegnet sind, und all jenen, die das 
Dr. Ehmann Kinderhaus zu dem haben werden lassen, was es heute ist: unseren Kindern 
und Jugendlichen, die uns mit ihrem Schicksal berühren und uns ihr Lächeln schenken.  
Den Eltern und Familien, die uns vertrauen und mit uns zusammenarbeiten. Unseren 
engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die das Kinderhaus mit Leben und 
Liebe füllen. Unseren Freunden und Förderern, ohne die vieles nicht möglich wäre. 

Mit Mut und Zuversicht schauen wir selbst in unsicheren Zeiten wie diesen nach vorn. 
Denn wir wollen heute und morgen für unsere Kinder und Jugendlichen ein Zuhause 
sein, in dem sie sich geborgen fühlen und entfalten können. 

Herzlichst, Ihre 

Ursula Nichol  
Fachärztin für Kinderheilkunde, 
Geschäftsführerin Dr. Ehmann Kinderhaus gGmbH
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„Die Freude der  Kinder,  
wenn ich zum Dienst   

komme,  bestärkt mich  jeden 
Tag aufs Neue darin,  

dass ich den  richtigen  Beruf 
 gewählt habe.“

Anna Fischer,  
Kindheitspädagogin und Erziehungswissenschaftlerin  

im Haus Gabriel

Tahir mit Anna Fischer
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„Der Geist unseres Hauses ist  etwas 
ganz Besonderes. Wir arbeiten 
 interdisziplinär  zusammen in eine 
Richtung. Und dabei steht immer 
die positive Entwicklung der  Kinder 
im Fokus.“
Bettina Nigg-Schmidt, 
Heilpädagogin im Haus Gabriel

Mike mit Bettina Nigg-Schmidt
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Für Kinder mit Beeinträchtigungen ein  Zuhause sein. 
Die Vision der Kinderärztin Dr. Ilse Maria Ehmann.

Der Wert des menschlichen Lebens darf nicht in Frage gestellt werden. 
Mit ihrer christlichen Grundeinstellung und dem Entschluss, Kindern  
mit Beeinträchtigungen ein Zuhause zu geben, gründete Dr. Ilse Maria 
Ehmann 1972 das Dr. Ehmann Kinderhaus. 

Bei ihrer Arbeit im Krankenhaus hatte die Kinderärztin erlebt, dass Eltern 
oft mit der Pflege ihrer komplex beeinträchtigten Kinder überfordert 
waren, weshalb die Kinder häufig in Krankenhäusern leben mussten.  
Dies galt es zu ändern. Unterstützt von ihrem Ehemann baute Ilse Maria 
Ehmann das eigene Elternhaus um und nahm die ersten Kinder auf.  
Da der Bedarf an Betreuungsplätzen stetig wuchs, wurde schon bald  
ein zweiter Standort eröffnet und das Gründungshaus Raphael mehr­
fach umgebaut und erweitert. Nach 26 Jahren im Dienst ihrer Kinder  
und des Kinderhauses übergab Dr. Ilse Maria Ehmann die Leitung der 
Einrichtung an ihre Tochter und Fachärztin für Kinderheilkunde Ursula 
Nichol. Für ihr besonderes Engagement erhielt die 2008 verstorbene  
Ilse Maria Ehmann im Jahr 2007 das Verdienstkreuz am Bande, verliehen 
von  Bundespräsident Horst Köhler.

Jeder Mensch ist eine Persönlichkeit,  
von Gott gewollt und geliebt.  
Jeder Mensch hat einen hohen Wert  
und verdient Achtung und Respekt.  
Jedes menschliche Leben ist lebenswert  
und hat einen Sinn, der nicht in Frage 
 gestellt werden darf.
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Das Kinderhaus heute.
Ganzheitliche Pflege und Förderung an drei Standorten.

Heute führt Ursula Nichol das Kinderhaus gemeinsam mit der Pädago ­
gischen Leitung, Brigitte Krahe, der Verwaltungsleitung,  Gabriele Möhrle, 
und einem Steuerkreis, in dem alle Gruppenleitungen vertreten sind. 
150 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter – von der Heilerziehungspflegerin 
über die Gesundheits­ und Krankenpflegerin bis zur Sozial pädagogIn – 
betreuen an den drei Kinderhaus­Standorten 50 Mädchen und Jungen, 
die durch zerebrale Bewegungsstörungen, chronische  Erkrankungen, 
Fehlbildungen oder komplexe Behinderungen  beeinträchtigt sind.

Unserer Arbeit aller Fachrichtungen und Disziplinen liegt ein ganzheit­
liches Menschenbild zugrunde. Wir sehen Körper, Geist und Seele als 
 Einheit und sind überzeugt, dass es nicht möglich ist, auf einen der 
 Bereiche einzuwirken, ohne auch die anderen zu beeinflussen. Deshalb  
ist es so wichtig, dass alles stimmt: Die liebevolle Pflege und Förderung, 
das behindertengerechte Wohnen, die Ästhetik der Bauten, das Mitein­
ander und die Begegnung mit anderen. Im familienähnlichen Zusammen­
sein entsteht ein Gefühl von Geborgenheit und emotionaler Sicherheit. 
Wir sagen bewusst „familienähnlich“, weil wir die Eltern und Familien 
weder ersetzen können noch wollen. Vielmehr beziehen wir die Eltern  
in die Arbeit ein und teilen uns die Verantwortung.

In den Häusern leben die Kinder und Jugendlichen in kleinen Gruppen 
 zusammen und werden von festen Bezugspersonen betreut. Sie be suchen 
integrative Kindergärten oder Förderschulen für körperliche oder geistige 
Entwicklung. Für Sicherheit und Orientierung sorgen gemeinsame Essens­
zeiten, Sing­ und Spielkreise, Spaziergänge, wiederkehrende Rituale und 
regelmäßige Ruhezeiten.

Bei der Betreuung, Pflege und Förderung unserer Kinder und  Jugendlichen 
steht die Entwicklung einer eigenständigen Persönlichkeit, das größt­
mögliche Wohlbefinden und ein möglichst hohes Maß an Selbstständig­
keit im Mittelpunkt. Ob Logopädie, Physiotherapie oder frühkindliche 
 Pädagogik – wir schauen immer, wo der Einzelne gerade steht und welche 
Möglichkeiten es für seine weitere Entwicklung gibt. 

Um unser ganzheitliches Konzept zur Pflege und Förderung umsetzen  
zu können, arbeiten alle Fachbereiche des Kinderhauses interdisziplinär 
zusammen. Gemeinsam gelingt es uns, die Häuser mit Leben und mit 
Liebe zu füllen und für unsere Kinder und Jugendlichen ein Ort zu sein,  
an dem sie sich geborgen fühlen und ganz sie selbst sein können.

Von links nach rechts:

Gabriele Möhrle, Verwaltungsleitung

Ursula Nichol, Fachärztin für 
 Kinderheilkunde und Jugendmedizin, 
Geschäftsführerin

Brigitte Krahe, Pädagogische Leitung
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„Man kann kreativ sein,  
mit den Kindern spielerisch und 

 humorvoll umgehen, 
ihnen zuhören und ihre manchmal 

ganz  ungewöhnlichen Lösungswege 
 beobachten. Die Freiheit,  

solche Prozesse zu begleiten und 
 unterstützen zu können,  

gibt mir das Gefühl, etwas  
Sinnvolles zu tun.“

Sascha Haufe, 
Heilerziehungspfleger im Haus Michael

„Im Kinderhaus stehe ich  
im  engen Kontakt mit  

den  BewohnerInnen und habe 
 genug Zeit für ihre spezielle 

 Pflege und Zuwendung.“
Vesna Brand, 

Gesundheits- und Krankenpflegerin  
im Haus Raphael

Chipo Aliou   

mit Vesna Brand

14 50 Jahre Dr. Ehmann Kinderhaus 15



„Hier erlebe ich ein spannendes 
 Pflegeabenteuer mit ganz viel Herz 
und kann meinen Beruf so  ausüben, 

wie es meinen Vorstellungen 
 entspricht. Die unterschiedlichsten 
Berufsgruppen  arbeiten für ein Ziel: 

‚Unsere‘ Kinder sollen sich wohlfühlen 
und geborgen sein.“

Patricia Schmitt, 
Gesundheits- und Krankenpflegerin  

im Haus Raphael

Leon mit Patricia Schmitt
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Zuhause ist,  
wo wir wie eine 

Familie 
 füreinander  

da sind.

Karima Soudy, 
Hauswirtschaftshelferin  
im Haus Raphael

Martina Leonhard-Rademacher,  

Gesundheits- und Krankenpflegerin  

im Haus Raphael

Katharina Nichol, 
Sonderpädagogische 
 Förderung (B.A.)  
im Haus Raphael

Annabelle Haselow, 

Heilerziehungspflegerin 

im Haus Gabriel
Alessio mit Linda Missbrandt, 

Aushilfe im Haus Raphael

Florica mit Svenja Lehmann,  
Frühförderin (B. A.) im Haus Michael

Lisa mit  Reinhard 
Helfgen, 
 Heilerziehungspfleger 
im Haus Michael
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„Die Arbeit mit den  
Kindern und Jugendlichen   

gefällt mir sehr.  
Deshalb arbeite ich schon seit 

23 Jahren im  Kinderhaus.“
Markus Dubbick, 

Kinderpfleger im Haus Raphael

„Das Kinderhaus ist für mich ein  
zweites Zuhause geworden.  

Die  Entwicklung des Hauses über  
die Jahre zu begleiten, es wachsen  

zu  sehen und daran beteiligt zu sein  
ist etwas, worauf ich stolz bin.“

Claudia Melcher, 
Diplom-Pädagogin im Haus Gabriel und Haus Michael

Manol mit  
Markus Dubbick

Prestige mit  
Claudia Melcher
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Haus Raphael. 
Unser Gründungsstandort.

Im Elternhaus unserer Gründerin Dr. Ilse Maria  Ehmann 
liegen die Wurzeln des Dr. Ehmann Kinderhauses. 
Unser Gründungsstandort wurde in den vergangenen 
Jahrzehnten mehrfach erweitert und war bis 2007 
unser Hauptsitz. Nachdem wir aufgrund des steigenden 
Bedarfs an Betreuungsplätzen neue Standorte eröff­
net hatten, wurde Haus Raphael  umfassend renoviert 
und fit für die Zukunft gemacht. Haus Raphael liegt 
gleichzeitig ruhig und zentral in der Siegburger 
Alfred­Keller­Straße unterhalb des Michaelsberges. 
Sowohl die Innenstadt mit  Fuß gängerzone und 
(Bus­)Bahnhof als auch der  bewaldete Michaelsberg 
mit Spielplatz und die Sieg sind fußläufig zu erreichen.

Haus Gabriel. 
Drei Gruppenhäuser.

Das Kinderhaus Gabriel in der Siegburger 
 Alexianerallee wurde 2007 eröffnet. Das Ensemble 
mit drei Gruppenhäusern und eigenen Gärten  bietet 
schwerst mehrfach beeinträchtigten Kindern   
optimale Räumlichkeiten für die ganzheitliche Pflege, 
Betreuung und Förderung. Das gesamte Gebäude  
ist ebenerdig und barrierefrei, alle Verbindungswege 
zwischen den Häusern sind überdacht. Der dörfliche 
Charakter sorgt zum einen für Überschaubarkeit und 
Sicherheit und bietet gleichermaßen Möglichkeiten 
zur Selbstständigkeit. Haus Gabriel ist außerdem Sitz 
der Verwaltung der Dr. Ehmann Kinderhaus gGmbH 
und der Dr. Ehmann Stiftung. 

Haus Michael.  
Offen für mehr Selbstständigkeit.

Ergänzend zu den Häusern Gabriel und Raphael wurde 
2012 unser dritter Standort am Pleiser Dreieck in 
St. Augustin eröffnet. Im Haus Michael leben Kinder 
und Jugendliche, die sich zu größerer Selbstständigkeit 
entwickelt haben und ihren Aktionsradius erweitern 
können. Von ihrem Zuhause aus können sie am Leben 
in ihrem Stadtteil teilhaben.

Willkommen zuhause.
In den drei Dr. Ehmann Kinderhäusern.
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„Wenn es einem Kind plötzlich  besser 
geht oder es diesen einen, so wertvollen 

Entwicklungsschritt gibt,  
das sind die kleinen Erfolge, die einem 

große  Zufriedenheit geben.“
Judith Schmitz, 

Erzieherin im Haus Raphael

Denis mit Judith Schmitz
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Zuhause ist,  
wo wir miteinander 
spielen, lachen und 

lernen.

Aliyah mit Franziska  Helmstädter, 

Logopädin

Unser Therapiehund Fine  

im Haus Gabriel

Anna-Lisa Plettenberg, Hauswirtschaftshelferin  im Haus Gabriel

Andrea Rimke-Lörcher, 

Erzieherin im Haus Michael

Kaya mit Lina  Schreckenberg, 
Aushilfe im Haus Gabriel

Luca mit Michelle Hammer, 

Heilerziehungspflegerin im Haus Gabriel

Daniela Geike, 
Heilpädagogin im Haus Gabriel

Leon-Karim Schulz, 
Auszubildender Heilerziehungspflege 
im Haus Gabriel
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„Es ist mir sehr wichtig, den Kindern einen 
Ort bieten zu können, an dem sie sich  behütet 
und medizinisch gut versorgt fühlen. Ich 
möchte sie auf ihrem Lebensweg begleiten 
und beim Aufwachsen unterstützen. Ich freue 
mich  darüber, die Zeit, die ich mit den Kindern 
 verbringen darf, mit tollen Momenten und 
 Erfahrungen füllen zu können.“
Lisa Bottenberg,  
Heilerziehungspflegerin im Haus Raphael

Marvin mit  
Lisa Bottenberg
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Unser Sommerfest ist seit vielen Jahren eine gute 
Kinderhaus­Tradition. Nachdem wir pandemie bedingt 
zwei Jahre pausieren mussten, waren wir umso 
 glücklicher, 2022 endlich wieder miteinander feiern 
zu können. Live­Musik, Ponyreiten, ein Clown und  
die allseits beliebte Dance­Challenge Jerusalema 
sorgten für viel Spaß und gute Unterhaltung. Im Kreis 
 unserer Kinder und Jugendlichen, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, gemeinsam mit Eltern und  Betreuern, 
ehemaligen BewohnerInnen und Mitarbeitenden, 
Freunden und Förderern, dem Pfarrer und dem Bürger­
meister, erlebten wir bei strahlendem Sonnenschein 
einen herrlichen Tag. Herzlichen Dank an alle Helfer 
und Gäste. Schöner kann man den 50. Geburtstag 
nicht feiern.

Zuhause ist,  
wo wir  

alle zusammen  
den Sommer  

feiern.
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Menschen mit schweren und mehrfachen Beeinträch­
tigungen haben oft nicht die Möglichkeit, familien­
ähnlich zu wohnen. Ihre Beeinträchtigungen erfordern 
einen hohen medizinischen, therapeutischen und 
pflegerischen Aufwand. Um dem gerecht zu  werden, 
braucht es zum einen ausgebildete Fachkräfte, Nähe 
und Geborgenheit. Ebenso wichtig sind aber auch 
bauliche Gegebenheiten, die ein behinderten gerechtes 
Wohnen in einem wohligen Ambiente ermöglichen.

Um Orte für Menschen mit Beeinträchtigungen  
zu schaffen, die ein Zuhause sind, wurde 2003  
die Dr. Ilse Maria Ehmann Stiftung gegründet.  

Räume werden wahr. 
Die Dr. Ilse Maria Ehmann Stiftung. 

Die  Stiftung hat das Ziel, Einrichtungen zur Förderung 
und Betreuung von Menschen mit schweren und 
mehrfachen Beeinträchtigungen ein entsprechendes 
räumliches Umfeld zur Verfügung zu stellen und zu 
unterhalten. Bisher fokussieren wir uns auf die Förde­
rung der Standorte des Dr. Ehmann Kinderhauses.

Herzlichen Dank an alle, die mit ihrer Spende dazu 
beitragen, dass wir unseren BewohnerInnen genau 
die Pflege und Unterstützung bieten können, mit der 
sie sich geborgen fühlen und gut entwickeln können. 
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„Im Kinderhaus bekommt jeder   
seine Chance, egal was er mitbringt.  

Wir schauen immer auf die 
 Möglichkeiten. Was heute nicht geht, 

klappt vielleicht morgen.  
Und wenn nicht, geht auf jeden  

Fall was anderes.“
Katharina Meger, 

Heilerziehungspflegerin  
im Haus Raphael

Limahl mit Katharina Meger
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Zuhause ist,  
wo du dich 

 geborgen fühlst.

Gundula Sroka,  

Heilerziehungspflegerin 

im Haus Gabriel

Daniela Kampmann,  

Heilerziehungspflegerin  

im Haus Rapahel

Max mit Johanna Nolting, 
Heilerziehungspflegerin  

im Haus Michael

Valerie Büchel, 
 Heilerziehungspflegerin  im Haus Michael

Florica mit Jule Land,  
Auszubildende 

 Heilerziehungspflege  
im Haus Michael 

Emanuel mit Daniela Volberg, 

Heilerziehungspflegerin  

im Haus Raphael 

Manuela Dreke-Ditges,  
Pädagogische Mitarbeiterin 
im Haus Raphael
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„Es ist ganz wichtig  
für die Familien,  

dass wir ein Haus sind,  
in dem sie ihre Kinder in guten, 
fürsorglichen und liebevollen 

Händen wissen.“
Sebastian Rütsch, 

Heilerziehungspfleger  
im Haus Gabriel

„Die Arbeit im Kinderhaus gibt 
mir sehr viel. Insbesondere, 
wenn mir die Kinder selbst  

an schlechten Tagen mit einem 
Lächeln ihre Dankbarkeit 

 zeigen.“
Julia Pons, 

Heilerziehungspflegerin  
im Haus Gabriel

Prestige mit  

Sebastian Rütsch

Marlon mit Julia Pons
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Wie bleiben wir gut? Was können wir verbessern? Und wie begeistern wir 
 passionierte Mitarbeiter innen und Mitarbeiter für das Dr. Ehmann Kinderhaus? 
50 Jahre Erfahrung zeigen, dass wir die Dinge zum Guten verändern können. 
Deshalb stellen wir uns den Herausforderungen und schauen mit Zuversicht nach 
vorn. Wir setzen alles daran, um heute und morgen für Kinder und Jugendliche 
mit schweren Beeinträchtigungen ein gutes Zuhause zu sein.
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Mara mit Maike Senger, 
Freiwilliges Soziales Jahr 
im Haus Michael

Kirsten Kedaj, 
Diplom-Sozialpädagogin 

im Haus Raphael

Katharina Ott,  
Heilerziehungspflegerin 

im Haus Gabriel

Denis mit Sofia 
 Karathanassi, 

Auszubildende 
 Heilerziehungspflege 

im Haus Raphael

Zuhause ist,  
wo wir  

 immer für dich  
da sind.

Celina Pertzborn,  
Heilerziehungspflegerin 

im Haus Michael

Annika Grundmann,  

Soziale Arbeit / 

Sozialpädagogik (B.A.)  

im Haus Gabriel

Indra Schlütter, 
Physiotherapeutin
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„Ein ganz besonderer Moment ist die 
 Weihnachtsfeier. Alle Kinder,  Jugendlichen 
und  MitarbeiterInnen kommen  zusammen, 
sitzen und liegen dicht an dicht auf 
 Matratzen. Der Weihnachtsbaum  leuchtet, 
die Stimmung ist feierlich und  zauberhaft, 
während die Gesichter der Kinder im 
 Kerzenschein strahlen und alle singen:  
‚Tragt zu den Kindern ein Licht‘.“
Andrea Zingsheim, 
Diplom-Heilpädagogin im Haus Michael

Leni mit Andrea Zingsheim
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